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Oberliga Damen Nord-West

Polizei SV GW Hildesheim : VfR Weddel 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Hoffmann tütet den Sieg für den Polizei SV GW Hildesheim 
ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom Polizei SV GW
Hildesheim, als Lea Hoffmann ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Chiappetta und
Hoffmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7.
Saisonspiel waren die Gastgeberinnen vom Polizei SV GW Hildesheim ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Chiappetta / Hoffmann gegen Mosterdijk /
Siedentop. Da gab es nichts zu rütteln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerinnen Dederding /
Rudel mussten Baule / Kemper Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Elisa Chiappetta gewann ihr Spiel gegen Miriam Dederding überzeugend in drei Sätzen.
Einen Sieg verpasste derweil Lea Baule indessen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Melanie
Mosterdijk und sie konnte das Match, in das sie als Außenseiterin gegangen war, letztendlich nicht
mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keine Chancen ließ dagegen Lea Hoffmann
daraufhin beim 3:0 ihrer Gegnerin Lilli Siedentop. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Franziska Kemper und Linda Rudel, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Kemper mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des Polizei SV GW Hildesheim und
des VfR Weddel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Elisa Chiappetta die Gastspielerin Melanie Mosterdijk in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lea Baule verpasste
es am Nachbartisch dagegen mit einem 9:11, 5:11, 11:7, 9:11 gegen Miriam Dederding, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:3, 16:14 gegen Linda Rudel fand Lea
Hoffmann dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte
Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Franziska Kemper
machte mit Lilli Siedentop bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den Polizei
SV GW Hildesheim.

Nach diesem Sieg geht der Polizei SV GW Hildesheim am 26.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV 28 Wissingen, während der VfR Weddel am 20.11.2022 gegen den SV
Emmerke versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Polizei SV GW Hildesheim

Doppel: Chiappetta / Hoffmann 1:0, Baule / Kemper 0:1 
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Einzel: E. Chiappetta 2:0, L. Baule 0:2, L. Hoffmann 2:0, F. Kemper 2:0 
 VfR Weddel

Doppel: Mosterdijk / Siedentop 0:1, Dederding / Rudel 1:0 
Einzel: M. Mosterdijk 1:1, M. Dederding 1:1, L. Rudel 0:2, L. Siedentop 0:2


